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Zuwegung von der Kroger Straße zum K+K Markt, Lidl usw. 

Antrag: Für Fußgänger und Radfahrer ist eine Zuwegung von der Kroger Straße zu den 
Märkten Lidl, K+K, Rossmann, Getränkemarkt usw. zu schaffen. 

Zur Abstimmung der erforderlichen Maßnahmen sollte bereits vor  der nächsten 
Ratssitzung von der Gemeinde zu einem klärenden Gespräch geladen und ein 
entsprechender Antrag beim Landkreis Vechta gestellt werden, damit Bewegung in 
dieses Vorhaben kommt und der verständliche und berechtigte Wunsch der 
Bevölkerung von der „Volksvertretung“ auf der nächsten Ratssitzung entschieden 
werden kann.  

Hierzu sind auch die Fraktions- / Gruppenvorsitzenden des Gemeinderates Steinfeld 
einzuladen. 

Begründung: In der Steinfelder Bevölkerung gibt es seit Monaten eine Diskussion um die Öffnung 
der Zuwegung für Fußgänger und Radfahrer von der Kroger Straße zu den Märkten 
beim K+K, Lidl usw.. 

Für die Zuwegung von der Hauptkreuzung B214/846 bestehen viele Gefahren für 
die „schwächeren“ Verkehrsteilnehmer. Außerdem ist diese sehr zeitaufwendig. 

Nachdem an der Kroger Straße eine Ampelanlage installiert wurde, ist dort die 
Sicherheit zur Überquerung der B214 für Fußgänger und Radfahrer gegeben. 

Mit den zuständigen Behörden, der Gemeinde und ihrer Politiker sollte hier eine 
einvernehmliche positive Lösung dieser Zuwegungsmöglichkeit geschaffen und 
somit der Wunsch der Bürger und auch der Marktbetreiber schnellstens umgesetzt 
werden.  

Wir hoffen, dass die Bürgermeisterin, die Gemeinde und alle Fraktionen an einem 
Strang ziehen und hier für ein beschleunigtes Verfahren sorgen. 

 

 

 

Um Zustimmung bittet die UWG/SPD Gruppe 

 
 Gruppenvorsitzender 


